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Liebe Eltern und Vereinsmitglieder

Veränderungen bringen Chancen mit sich, Neues anzupacken,

und eine solche Chance hat sich im Jahr 2005 für den Vorstand

eröffnet.

Der Vorstand ist seit der letzten GV im Mai 2005 neu besetzt,

und die Zusammenarbeit war in diesem ersten Amtsjahr

sehr erfreulich, konstruktiv und hat neue Chancen für die Krip-

pe und somit auch für die Kinder eröffnet. Ja, 2005 hatte es in

sich… «hinter den Kulissen» wurde vieles neu durch-

dacht und diskutiert, neue Pläne und Projekte wurden evalu-

iert, und nun freue ich mich, zusammen mit meinen Kollegin-

nen mitzuverfolgen, wie diese Projekte laufend zur Umsetzung

gelangen. Hier die aktuellsten: Den neu gestalteten Jahresbe-

richt halten Sie in den Händen, nach den Sportferien (Ende Fe-

bruar) findet neu für Krippenkinder ab 4 Jahre ein Musikkurs

statt, der von einer Musikpädagogin 2-mal wöchentlich durch-

geführt wird. Die Umgestaltung des Gartens steht kurz vor der

Umsetzung. Diese Entwicklung bringt nebst viel Arbeit auch

viel Freude mit sich. Und ich möchte an dieser Stelle allen Be-

teiligten für die gute Zusammenarbeit und geleistete Arbeit in

den vergangenen Monaten danken.

Erfreulich sind auch die Finanzlage der Kinderkrippe Albisrieden

und die sehr gute Auslastung der Krippenplätze im Jahr 2005.

Noch immer ist in Albisrieden die Nachfrage nach Plätzen – vor

Rückblick auf das Jahr 2005

allem auch für Säuglinge – gross. So dass auch

für die kommenden Jahre die Auslastung der Kinderkrippe sicher

ist.

Am diesjährigen Konzepttag, der im Januar 2006 stattgefunden

hat, wurde das Thema: «Eltern» und eine Mitwirkung

der Eltern im Krippenalltag und bei der Organisation von Krip-

penanlässen diskutiert. Welche Werte werden «unseren» Kin-

dern vermittelt, wenn sich die Mutter, der Vater aktiv

z.B. bei der Organisation des Grillfestes beteiligt? Entstehen

nicht auch für die Eltern durch ein Mitwirken spontane

und wertvolle Kontakte zum Krippenteam und den anderen El-

tern, die sonst im Alltag aus zeitlichen Gründen nicht möglich

wären? Das Krippenteam schätzt Ihre Mitwirkung sehr und

wird Sie anfragen, ob Sie sich aktiv bei der Organisation des

nächsten Grillfestes (neu wird es Sommerfest heissen) beteiligen.

Auch Sie als Mutter, als Vater und als Vereinsmitglied der Kinder-

krippe Albisrieden sind herzlich eingeladen, sich aktiv am Ge-

schehen in der Kinderkrippe zu beteiligen. Und so möchte ich

Sie herzlich zur Generalversammlung am Donnerstag,

18. Mai 2006, einladen. Mit meinen Vorstandskolleginnen freue

ich mich, Sie kennen zu lernen.

Paola Scarnera

Präsidentin, Februar 2006

Wir blicken auf ein erfolgreiches Krippenjahr zurück. Der Vorstand traf sich in neuer Zusammenset-

zung. Die neuen Vorstandsmitglieder haben sich gut eingelebt und erfolgreich in ihre Ressorts einge-

arbeitet.

Und in der Krippe tat sich was. Es wurde viel diskutiert, evaluiert, geplant und auch umgesetzt.

So haben sich neue Chancen und Möglichkeiten für die Krippe und die Kinder eröffnet. Die Finanzlage

und die Auslastung der Krippe waren wiederum sehr gut. Jetzt freuen wir uns auf ein weiteres, hof-

fentlich ebenso tolles Jahr.

Bericht der Präsidentin
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Zahlen

Bilanz per 31. Dezember

Aktiven 2005 2004

Umlaufvermögen Jahr CHF Jahr CHF

Kassa 3'852.25 3'057.85

Post 195'483.90 122'054.20

Bankguthaben 83'782.75 127'434.60

Festgeldanlage GEWOBAG 232'385.95 227'982.75

Debitoren 20'067.20 16'441.85

Guthaben Leistungsbeitrag Stadt Zürich 0.00 0.00

Kurzfristige Forderungen 2'559.30 8'170.45

Aktive Rechnungsabgrenzungen 15'047.00 15'494.60

Total Umlaufvermögen 553'178.35 520'636.30

Anlagevermögen

Betriebseinrichtungen 1.00 1.00

Anteilscheine GEWOBAG 20'000.00 20'000.00

Total Anlagevermögen 20'001.00 20'001.00

Total Aktiven 573'179.35 540'637.30

Passiven

Fremdkapital

Kreditoren 11'809.75 7'886.40

Anzahlung Eltern 9'636.05 7'410.05

Passive Rechnungsabgrenzungen 65'160.00 64'870.00

Arbeitgeberbeitragsreserve 193'000.00 193'000.00

Erneuerungsfonds 75'806.45 43'208.00

Kommunikationsfonds 40'071.95 46'577.10

Elternfonds 11'690.50 12'448.95

Total Fremdkapital 407'174.70 375'400.50

Eigenkapital

Betriebskapital 1.1. 165'236.80 159'259.85

Jahresgewinn 767.85 5'976.95

Betriebskapital 31.12. 166'004.65 165'236.80

Total Eigenkapital 166'004.65 165'236.80

Total Passiven 573'179.35 540'637.30

Erfolgsrechnung vom 1. Jan. bis 31. Dez.

Ertrag 2005 2004

Leistungsbeitrag Stadt Zürich 647'838.50 639'206.15

Leistungsbeitrag Stadt Zürich Vorjahr – 3'325.30 – 13'070.20

Elternbeiträge 305'735.65 327'554.30

Elternbeiträge zusätzliche Betreuung 4'913.45 3'191.65

Nachzahlungen Elternbeiträge Vorjahr 3'697.25 12'271.35

Vollzahler 233'037.40 155'481.40

Mitgliederbeiträge 5'160.00 5'560.00

Spenden 700.00 1'850.00

Verpflegungsabzüge Personal 17'325.00 15'206.00

Erwerbsausfallentschädigung 14'235.45 9'808.50

Zinserträge 7'312.30 7'315.50

Neutraler Ertrag 1'090.95 0.00

Entnahme aus Erneuerungsfonds 7'401.55 22'317.75

Entnahme aus Elternfonds 758.45 1'167.10

Entnahme aus Kommunikationsfonds 6'505.15 2'822.90

Total Ertrag 1'252'385.80 1'190'682.40

Aufwand

Personalaufwand 848'272.60 813'771.80

Sozialabgaben 126'839.45 111'928.40

Kosten Auszubildende / Schulgelder 11'532.50 12'210.00

Ausbildungsbeitrag Stadt Zürich – 12'000.00 – 12'000.00

Indirekter Personalaufwand 7'265.95 6'057.20

Vorstandsentschädigungen, Spesen 17'462.75 12'566.20

Mietaufwand 84'564.00 84'024.00

Lebensmitteleinkäufe 44'086.70 40'545.95

Spielwaren, Bastelmaterial 9'405.45 6'524.45

Reinigungsmaterial 1'268.35 2'415.80

Gesundheitspflege 1'633.90 1'679.00

Unterhalt und Reparaturen 3'167.60 2'450.60

Anschaffungen (Mob., Masch., HH) 3'039.45 1'807.80

Versicherungsprämien 2'322.00 2'322.00

Heizung, Elektrizität, Abfuhrwesen 16'686.90 10'531.50

Büro- und Verwaltungsaufwand 27'543.35 18'737.05

Buchhaltung, Revision, Beratung 2'782.40 2'410.25

Veranstaltungen, Ausflüge, Lager 1'079.45 415.70

Grillabend Eltern 758.45 1'167.10

Erneuerungen / Investitionen 13'906.70 25'140.65

Zuweisung an den Erneuerungsfonds 40'000.00 10'000.00

Zuweisung an den Kommunikationsfonds 0.00 30'000.00

Zuweisung an den Elternfonds 0.00 0.00

Total Aufwand 1'251'617.95 1'184'705.45

Jahresgewinn 767.85 5'976.95



Spendenliste 2005:
Gewerkschaftl. Baugenossenschaft GEWOBAG 500.—

Herr Dr. C.Gattiker 100.—

Kollektiv-Mitglieder:
GEWOBAG, 8004 Zürich 200.—

Baugenossenschaft Limmattal, 8047 Zürich 200.—

Ev.-ref. Kirchgemeinde 200.—

Personalbestand 2005: (Stand 31.12.2005)

3 Leitungsteam (170%)

1 Kleinkinderzieherin, Stv. KL (100%)

4 Kleinkinderzieherinnen, GL (390%)

3 Kleinkinderzieherinnen (300%)

4 Auszubildende

5 Praktikantinnen

1 Köchin (75%)

1 Hausangestellte (15%)

1 Hausangestellte (38%)

Belegungszahlen 2005:
Im Jahre 2005 wurden 102 Kinder betreut

52 Mädchen; 50 Knaben

Austritte: 19; Eintritte: 18

Betreuungstage: 12’556

Vorstand des Krippevereins Albisrieden:
Paola Scarnera Präsidentin

Daniela Wüthrich Finanzen

Annette Ebner Stv. Präsidentin, Stv. Finanzen

Patricia Luder Administration / Organisation

Regula Kopp Ehrat Kommunikation

Graziella Roselli Köster Elternvertretung

Béatrice Benzonana Elternvertretung

Gaby Hählen Infrastruktur / Vertreterin GEWOBAG

Leitungsteam:
Lisa Boyce, Lilian Jäckle Schibli, Carmen Ulrich

Die Kinderkrippe Albisrieden wird durch das Sozialdepartement

der Stadt Zürich subventioniert.

Mitgliederbeiträge:
Eltern 60.—

Einzelmitglieder / Alleinerziehende 30.—

Kollektivmitglieder (Firmen / Vereine) 200.—

Adresse des Krippevereins Albisrieden:
Langgrütweg 21, 8047 Zürich



Aus der Kinderkrippe

Nadja Heinzmann stellt sich vor
Darf ich vorstellen, ich bin die Quereinsteigerin in der Kin-

derkrippe Albisrieden. Mein Name ist Nadja Heinzmann, ge-

nannt «Nadj». Ich bin schon etwas «älter», noch in

den Dreissigern und trotzdem fühle ich mich in der Krippe

richtig jung!

Als gebürtige Schweizerin habe ich ab dem neunzehnten Lebensjahr in Deutschland

gelebt und bin nach fast vierzehn Jahren, im August 2004, wieder zurück in die

Schweiz gekommen. In meinem Beruf als gelernte Lebensmittelverkäuferin konnte

ich aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr arbeiten und habe daher nach etwas

anderem Ausschau gehalten.

Ende November 2004 habe ich dann als Praktikantin in der Kinderkrippe Albis-rieden

angefangen. Im Wechsel war ich auf der Goldfisch- und auf der Hortgruppe. Seit

August 2005 bin ich nun, als Quereinsteigerin, in der Ausbildung zur Kleinkinderzie-

herin an der Fachschule für familienergänzende Kindererziehung FFK

in Zürich. Anfangs hatte ich ein mulmiges Gefühl, weil ich nicht wusste, was alles auf

mich zukommt. Wie packe ich das mit dem Lernen, es ist doch schon so

lange her! Meine Bedenken sind sehr schnell verflogen, da ich in der Krippe sehr viel

Unterstützung bekomme und auch in der Schule die Hilfsbereitschaft sehr GROSS

geschrieben ist. Im Unterschied zu früher habe ich auch bemerkt, dass mir das Ler-

nen heute leichter fällt, da ich lernen will und ein klares Ziel vor Augen

habe. Als junger Erwachsener sieht man ja oft nur das notwendige Übel. Ich

aber darf heute sagen, dass ich jeden Schultag geniesse, und auch zur Arbeit gehe

ich sehr gerne. Auch freue ich mich jeden Tag auf die Kinder und darauf, Neues

dazuzulernen. In der Krippe arbeite ich auf der Sunnegruppe, und es gefällt

mir sehr gut. Ich bin selbstständiges Arbeiten gewohnt und geniesse es, auf dieser

Gruppe zu sein, weil ich hier dies auch tun kann. Wir haben ein gutes Miteinander

und können gut austauschen. Auch ist es überhaupt kein Problem, etwas älter

zu sein, da wir uns gegenseitig gut ergänzen können. Ich gebe Lebenserfahrungen

ab und bekomme dafür reichliches Fachwissen!

Auf die weitere Zusammenarbeit mit allen im Team, den Eltern und natürlich

auch den Kindern freue ich mich ganz besonders. Natürlich bin ich auch gespannt

auf all die Aufgaben, die noch auf mich zukommen werden, und auch auf alles Ler-

nen, weil es mir sehr viel Freude bereitet.



Kinderkrippe Albisrieden Langgrütweg 21 8047 Zürich

Tel. 044 406 87 87 Fax 044 406 87 88 info@kinderkrippe-albisrieden.ch www.kinderkrippe-albisrieden.ch

Einladung zur ordentlichen
Generalversammlung 2006
Wann: Donnerstag, 18. Mai 2006

Apéro ab 19.30 Uhr, Beginn GV um 20.00 Uhr

Wo: Kinderkrippe Albisrieden, Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Protokoll der GV vom 26. Mai 2005

3. Bericht der Präsidentin

4. Jahresrechnung, Bilanz und Information Budget

5. Bericht der Kontrollstelle

6. Jahresbeiträge 2006 / 2007

7. Allfällige Anträge der Mitglieder

8. Varia

Zum Traktandum 7: Anträge der Mitglieder müssen bis spätestens

10. Mai 2006 an den Vorstand eingereicht werden (Statuten 5.6).

Wir freuen uns, Sie an der GV begrüssen zu dürfen.

Krippeverein Albisrieden

Paola Scarnera, Präsidentin

Zürich Albisrieden, April 2006

Krippeverein Albisrieden




